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 Betreff: Anfrage zum Verbleib des Plastikmülls aus dem Landkreis Northeim 

Sehr geehrte Frau Landrätin, 
nach der Lektüre der aktuellen SPIEGEL-Titelgeschichte 

(„Die Müll-Lüge“ / http://www.spiegel.de/plus/deutschland-warum-das-recycling-system-muell-ist-a-00000000-0002-0001-0000-000161911759), 

die sich insbesondre mit dem Verbleib des Plastikmülls aus dem Gelben Sack befasst, frage ich mich, ob letztlich der Plastikmüll aus dem Landkreis Northeim vollständig einer möglichst umweltschonenden Verwertung zugeführt wird. 

Ich bitte daher um Auskunft, wie der Verbleib des Plastikmülls bei uns im Landkreis geregelt ist. 
 Ist sichergestellt, dass davon nichts – so wie im o.g. Artikel beschrieben – im Ausland oder gar im Meer landet? 
 Wie ist die Kontrolle geregelt? 
 Kann der Recycling-Grad unseres Mülls quantifiziert werden? 
 Gibt es außer Verbrennung und Deponierung weitere Formen der Entsorgung? 

Verbunden mit dem Dank für die Beantwortung und freundlichen Grüßen 
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Dirk Ebrecht
